Protokoll über das 82. Arbeitstreffen der „AG Energie“

am 05.12.2012 um 17.30 Uhr in Räumen der Malschule Pinneberg (Elmshorner Str. 11)

Teilnehmer: Gabi Winter, Lucia Welzel, Klaus Marquardsen, Herbert Sinnen und Paul Cwielong.
1. Aktion "Stoppt das Agrokraftstoff-Quotengesetz":
1.1 Nachlese zur Unterschriftenaktion

Die Resonanz auf unsere Aktion gegen das Biokraftstoffquotengesetz während der Pinneberger Energietage am 03/04.11.2012 war selbst für die Optimisten überraschend positiv. Viele Gesprächspartner konnten überzeugt werden,  dass die Agrokraftstoffe keine Lösung sondern ein weiteres Problem im Kampf gegen CO2-Reduktion sind.  Das Ziel, 100 Unterschriften gegen das o.g. Gesetz zu sammeln, wurde weit übertroffen. Während der Messe und einige Tage danach haben insgesamt 210 Personen unsere Liste unterschrieben. 


Nach einer intensiven Diskussion, an wen und wo die Unterschriftslisten übergeben werden könnten, fand sich überraschend eine schnelle und elegante Lösung: Die Unterschriftslisten wurden persönlich an den Ministerpräsidenten Herrn Albig in Appen am Sonntag, 25.11.2012 um 11.00 Uhr ausgehändigt.

Ausführliche Informationen zu dem Thema, die Fotopräsentation des Standes und Presseartikel über die Übergabe der Unterschriftenliste an MP Albig befinden sich auf der Homepage der Lokalen Agenda 21 (www.agenda21-pinneberg.de).

1.2 Wie geht es weiter?

Mit dem Impuls des Erfolgs war geplant, die Unterschriftsaktion im Internet fortzusetzen. Doch bekanntlich steckt der Teufel im Detail: Bisher konnten weder die rechtlichen noch die technischen Details einer solchen Unterschriftsaktion eindeutig geklärt werden. 

Es wurde daher vereinbart: 

a) Material (PowerPoint) für ein Vortrag über die Problematik vom Biosprit auszuarbeiten,

b) Details (Ziele, Wortlaut, Adressat) einer möglichen Unterschriftaktion während der Vorträge zu definieren, 

c) Vertreter anderer Gemeinden während des Netzwerktreffens (15.01.2013) zu befragen, ob Interesse auf eine Unterschriftaktion in ihrer Gemeinde oder im Landkreis bestünde. 


2. Netzwerktreffen am 15.01.2013:
Das sechste Netzwerktreffen findet in Pinneberg, im VfL-Heim, Fahltskamp 53 statt. Es besteht aus 2 Teilen:

Teil 1 - intern 18.30 – 19.30:  Besprechung der Aktiven der Lokalen Agenda 21 aus den benachbarten Gemeinden;

Teil 2 - öffentlich ab 20.00 – ca. 21.30 Uhr: Vortrag von Dipl.-Ing. Oliver Schnitter "Kleinwindanlagen im städtischen Umfeld" 


Stand der Organisation: Klaus hat die erste Einladung an die Teilnehmer des Netzwerks versandt und die Räume im VfL-Heim reserviert. Herrn Schnitter stimmte dem Vortrag zu. 

In der ersten Januar Woche 2013 wird eine Mitteilung an die lokale Presse verschickt. Klaus erstellt einen Entwurf.
    
3. Sonstiges
3.1 Pinnwand der Lokalen Agenda 21 im Rathaus

Bisher hielt Gabi als Agenda 21–Beauftragte die Pinnwand (Treppenhaus im Rathaus) auf aktuellem Stand. Nach ihrer Umsetzung will und kann sie diese Aufgabe nicht fortführen. Da die Pinnwand die Aktivitäten aller Gruppen der LA repräsentierte, konnten in der AG Energie folgende Fragen nicht geklärt werden, 

- ob die Lokale Agenda 21 die Pinnwand haben möchte und 

- wer die Pflege übernehmen wird?

Übergangslösung: Klaus wird zunächst die Pflege übernehmen.    

4. Bürger-Solaranlagen:
4.1 Zählerablesung: 

Mit den Stadtwerken wurde vereinbart, dass alle vier Bürger-Solaranlagen auch im Jahr 2012 wie bisher, für ein volles Jahr abgerechnet werden. Die Zählerstände werden daher am 31.12. 2012 abgelesen. Klaus versendet die Meldung an die Stadtwerke.
4.2 Solaranlage 1:

Klaus hat Rüchsprache mit Ingo Worm wegen der fälligen Dachhaut-Erneuerung telefoniert. Ingo Worm hat entschieden, diese Bauvorhaben nicht im Jahr 2013 durchzuführen.


4.3 Solaranlage 2 (KSP): Störmeldung am 26.11.2012 

Die Leistung eines Wechselrichters 3 sank überraschend um 22%. Nach der Prüfung der Photovoltaikanlage durch Klaus stellte sich heraus, dass die benachbarten Bäume die erste Modulreihe in den Herbsttagen beschatten. Klaus wird bei KSP nach einer Lösung suchen. 

4.3 Solaranlage 3 (JCS): Die Anlage konnte trotz vieler Gespräche mit Lehrer und Stadtmanagement bisher nicht an das Internet angeschlossen werden. (Die Problematik wurde ausführlich in früheren Protokollen geschildert.)


4.4 Solaranlage 4 (Kirchhofweg): Das Display im Flur fiel am 05.11.12 defekt aus. Die Fa. Solarworld hat sich bereit erklärt, ein Ersatzgerät zu liefern. Fa. Mielke übernimmt die Montage im Rahmen der Garantie. 
 

Das nächste Treffen  der Gruppe Energie findet im Januar 2013 statt. 

Pinneberg, 12.12.2012

 Paul Cwielong 
